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Liebe Gemeinde, 
 

es freut mich sehr, dass Sie mitten im Sommer den neuen Gemeinde-

brief in den Händen halten können. Vielleicht sind Sie gerade aus dem 

Urlaub zurückgekehrt oder haben noch eine schöne Reise vor sich. Mög-

licherweise genießen Sie die Sommerzeit zu Hause oder im Garten. Und 

was für ein Glück – zur Ostsee haben wir es alle nicht weit!  

 

Einige Sommerwochen liegen bereits hinter uns. Hoffentlich können wir 

noch viele weitere genießen, bevor sich der goldene Herbst ankündigt. 

Im Kirchenjahr befinden wir uns derzeit in der Trinitatiszeit – eine Phase 

ohne große kirchliche Feste. Weihnachten, Ostern, Himmelfahrt und 

Pfingsten liegen hinter uns. Die Sonntage werden nun recht nüchtern als 

erster, zweiter, dritter usw. „Sonntag nach Trinitatis“ gezählt. Doch von 

einem „kirchlichen Sommerloch“ kann keine Rede sein! 

 

Überall werden andere Feste gefeiert: Sommerfeste, Abschlussfeiern – 

und für viele junge Menschen der Schulabschluss oder der Wechsel an 

eine neue Schule. Auch unser Gemeindeleben reiht sich in diese fröhli-

chen Anlässe ein. 

 

So feierten wir unser Gemeindefest mit einem Festgottesdienst zur Ein-

weihung des neuen Kreuzes am Kirchturm. Die Kinder aus der St. Andre-

as Kita wurden in einem eigenen Gottesdienst verabschiedet – die Ein-

schulung steht kurz bevor. Wir haben Geburtstage gefeiert, eine Ordina-

tion begangen sowie Pfingsten und Himmelfahrt gemeinsam erlebt.  

All das ist nur möglich, weil sich viele Menschen in unserer Gemeinde 

engagieren – und viele andere einfach mal vorbeischauen. Diese Vielfalt 

ist wunderbar, ebenso wie das Gefühl von Zusammengehörigkeit – bei 

allen Unterschieden. 
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Die Trinitatiszeit ist vielleicht genau die richtige Zeit, um diese Vielfalt 

ebenso wertzuschätzen wie das Miteinander ganz unterschiedlicher 

Menschen. Denn sie erinnert uns daran, dass scheinbar Unterschiedli-

ches zusammengehören kann. 

Trinitatis – der erste Sonntag nach Pfingsten, der zugleich namensge-

bend für die ganze Zeit bis zum Ewigkeitssonntag ist – geht nicht auf ein 

konkretes Ereignis im Leben Jesu zurück. Im Zentrum steht die Heilige 

Dreifaltigkeit: Vater, Sohn und Heiliger Geist. Das ist auch die Bedeu-

tung des lateinischen Wortes Trinitatis – „drei“ und „Einheit“. Drei in 

einem – vereint, obwohl mit jedem eine besondere Erfahrung Gottes 

verbunden ist. 

 

Ich hoffe und wünsche uns sehr, dass 

wir das Besondere von Gott – dem 

Vater, dem Sohn und dem Heiligen 

Geist – in den großen Festen, bei al-

len fröhlichen Anlässen, aber auch in 

schweren Zeiten spüren können. Und 

dass wir uns dadurch mit Gott und 

miteinander verbunden fühlen. 

 

Herzliche Grüße, Ihr Pastor Kühn. 
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Ordinationsgottesdienst am 25. Mai 2025 

Seit dem 1. Mai 2025 ist Herr Jakob Kühn nach Abschluss seines Stu-

diums und Zeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter als Pastor bei uns 

in der Kirchengemeinde tätig.  

Am 25. Mai 2025 wurde Pastor Kühn in einem feierlichen Gottes-

dienst durch den Bischof offiziell in das Dienstverhältnis berufen. 

Wir freuen uns, dass wir diesen feierlichen Augenblick mit Pastor 

Kühn teilen durften und Zeugen der Ordination sein konnten. Ein 

Gottesdienst mit Bischof, Propst, Regionalpastorin und vielen weite-

ren Gästen ist ein seltenes Ereignis und in unserer Kirche etwas ganz 

Besonderes. Um so schöner ist es, dass wir nun mit Herrn Kühn ei-

nen frischen, jungen und engagierten Pastor in unserer Mitte haben.  

Viele Gemeindeglieder haben Pastor Kühn schon kennengelernt und 

konnten mit ihm ins Gespräch kommen.  

Wir gratulieren Pastor Kühn herzlich zur Ordi-

nation und wünschen ihm einen gesegneten 

Start in unserer Gemeinde.  

Katrin Dilsner 

für Ihren Kirchengemeinderat 
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Unter dem Motto „Jung und Alt“ fand das diesjährige Gemeindefest 

statt. Es gab nicht nur Gemeinschaftsspiele und tolle Spielstände sondern 

auch Kaffee, Kuchen, Tee und vieles mehr. Dank der Idee vom Kinder- und 

Jugendausschuss fand sogar eine Verlosung statt mit vielen tollen Preisen 

bspw. selbst gemachten Kerzen, bedruckten Kugelschrei-

bern, Kartenspielen und vielem mehr. Der Erlös der Ver-

losung war bestimmt für das neue Kreuz am Glocken-

turm, welches nach der Andacht eingeweiht wurde.  

Bei Magali konnten sich die Kinder schminken lassen und 

hatten eine tolle Zeit. 

Auch die Erwachsenen hatten Spaß. Sie 

haben gemeinsam gesungen und sich 

bei Kaffee und Kuchen unterhalten. Do-

sen werfen, Torwand schießen, Papier-

flieger basteln und hohe Holztürme 

bauen waren eine Herausforderung 

nicht nur für die Kinder. Beim Tauzie-

hen Groß gegen Klein gaben die Teil-

nehmer ordentlich Gas. Auch die Was-

serchallenge war nicht ohne und weckte den Ehrgeiz zu gewinnen. Am En-

de wurde ein Papierflieger-Wettbewerb ausgetragen, in dem es darum 

ging, welcher Papierflieger am Weitesten fliegt.  

Bratwurst und Brötchen durften natürlich auch nicht fehlen.  

Wir danken allen Spendern, Vorbereitern, Aufbauern sowie Aufräumern.  

Ich freue mich schon aufs nächste Jahr. 
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Die Kreuzeinweihung  

 

Liebe Festgemeinde, 

der Heilige Andreas und Martin Luther haben sich leider nie persönlich 

kennengelernt. Völlig klar, sagen sie zurecht, war Andreas doch ein Jün-

ger Jesu und Martin Luther der Reformator viele Jahrhunderte später. 

Andrerseits treffen die beiden spätestens seit 1997 ständig aufeinander. 

Völlig klar, sagen sie zurecht, im Namen unserer Luther-St.-Andreas-

Gemeinde. Aber sie haben beide noch etwas gemeinsam. Beide, der 

Apostel Andreas und der Reformator Luther, haben ein eigenes Kreuz.  

Sie alle kennen das sogenannte lateinische Kreuz – mit einem langen 

senkrechten und einem kürzeren waagerechten Balken –  es erinnert 

uns an das Kreuz, an dem Jesus Christus gestorben ist. Für Christinnen 

und Christen ist es weit mehr als ein Symbol des Leidens: Es ist ein Zei-

chen der Hoffnung, der Vergebung und des neuen Lebens. Es erinnert 

daran, dass Gott in Jesus den Weg zu uns gegangen ist, aus Liebe. Er ist 

in den fröhlichen Momenten bei uns, aber auch in den Stunden, in de-

nen wir uns verlassen fühlen.  

Ein anderes Kreuz, das ebenfalls eine tiefere Bedeutung hat, ist mit An-

dreas verbunden. Das Andreaskreuz sieht aus wie ein „X“. Der Apostel 

Andreas, so erzählt es die Überlieferung, wurde auf einem solchen 

schrägen Kreuz gekreuzigt – aus Demut, weil er sich nicht würdig fühlte, 

auf dieselbe Weise wie Jesus zu sterben. Dieses Kreuz steht für Beschei-

denheit und für die Treue zum Glauben, auch unter schwierigen Um-

ständen.  

Und schließlich das Lutherkreuz, eingebettet in die sogenannte Lutherro-

se – ein Symbol, das Martin Luther selbst entworfen hat, um seinen 
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Glauben bildlich auszudrücken. In der 

Mitte dieser Rose steht ein kleines schwar-

zes Kreuz – auf einem roten Herzen. Es 

sagt: Der Glaube an den gekreuzigten 

Christus schenkt Leben. Umgeben ist dieses Herz von einer weißen Rose, 

die für den Trost und den inneren Frieden steht, den der Glaube schenkt. 

Das Blau im Hintergrund erinnert an den Himmel – unsere Hoffnung auf 

das ewige Leben – und der goldene Ring, der alles umschließt, sagt uns: 

Diese Freude ist ewig und kostbar. 

Liebe Gemeinde,  

In jeder Kirche gibt es Kreuze. Und in der Kirchengemeinde, wo der heilige 

Andreas und der große Martin Luther sich ständig begegnen, sind nun 

auch ihre Kreuze am Kirchturm vereint. Zumindest wenn man genau hin-

schaut, sieht man, dass das lateinische Kreuz die Grundlage bildet, die X -

Form vom Andreaskreuz in der Mitte dazu-

kommt und die Lutherrose einen Rahmen im 

Kreuz bildet. So entsteht ein Symbol, das 

nicht nur Glauben, sondern auch die versöh-

nende Geschichte und die stärkende Ge-

meinschaft sichtbar macht. Mitten in Reu-

tershagen, hier unter uns.  

Übrigens: Sie kennen bestimmt den Spruch: 

„N´ beten scheef hett Gott leev.“ Die direkte 

Übersetzung wäre: Ein bisschen schief hat 

Gott lieb. Wenn es also  auch dann noch vom 

Herrgott Beistand gibt, wenn etwas nicht per-

fekt ist, dann ist ja alles gut. 

Amen. 
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Fischerfest am Schwanenteich 20.-22.06.2025 

Rund um den Schwanenteich fand in diesem Jahr bereits die 60. Auflage 

des traditionsreichen Fischerfestes statt. Ein buntes Programm für alle 

Generationen war von den verschiedenen Organisationen aufgestellt 

worden. Natürlich durften auch Angebote unserer Kirchengemeinde 

nicht fehlen.  

Am Samstag ab 11:00 Uhr wurden die Besucher ermuntert sich beim 

Basteln eigener Kerzen auszuprobieren, was besonders von 

den kleinen Besuchern mit sehr viel Kreativität angenommen 

wurde. Auch die Möglichkeit sich nach eigenen 

gewählten Motiven schminken zu lassen, fand 

großen Anklang. 

 

Höhepunkt des Wochenendes war für unsere Kirchengemeinde auf je-

den Fall der Open-Air- Gottesdienst auf der Festivalbühne, welcher in 

diesem Jahr mit fast 70 Besuchern sehr gut besucht war. Ein besonderes 

Highlight waren neben den musikalischen 

Beiträgen des Chores unserer Gemeinde 

die mitreißenden Stücke des Bläserchors 

„Blechmission“. 

Das Wochenende hat wieder einmal ge-

zeigt, dass auch Kirche viele Rollen in der 

modernen Stadtteilkultur übernehmen 

kann. Hieran sollten wir weiterarbeiten 

und die Zusammenarbeit mit und die An-

gebote für Menschen in unserem Stadtteil 

ausbauen. 

Birgitt Jung 
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 Kirchentag 2025: 
“mutig, stark, beherzt”  
von Mattis Hermann  

Am vorletzten Tag des Kirchentags saß 

ich in einer Taizé-Andacht. Ein leichter 
Wind zog durch die Messehalle und die 

kleine Flamme der Kerze in meiner Hand 

begann sanft nach rechts zu flackern. 
Irgendwann wurde dieses einfache Bild 
für mich zu einem Symbol: Auch unsere 
Gesellschaft scheint sich in mancher 

Hinsicht nach rechts zu neigen. Ein stiller 
Moment, der etwas in mir auslöste.  

Der diesjährige Kirchentag stand unter 
dem Motto: “mutig, stark, beherzt” und 

war politischer als erwartet. In vielen 

Workshops und Bibelarbeiten wurde 
deutlich: Glaube und Gesellschaft lassen 

sich nicht trennen. Themen wie Klimage-

rechtigkeit, soziale Verantwortung, der 

Umgang mit Flucht und Migration oder 
das Zusammenleben in Vielfalt tauchten 

immer wieder auf, manchmal als klar 

formulierte Forderung, manchmal als 
offene Frage, die zum Nachdenken an-

regte. Es ging nicht nur um das bloße 
Wort der Bibel, sondern darum, was wir 
daraus machen: wie wir handeln, wie wir 
leben - miteinander.  

Wir schliefen in einer Schule auf Luftmat-
ratzen oder Isomatten, dicht an dicht in 

Klassenzimmern. Morgens standen wir 

müde, aber gespannt auf, machten uns 
fertig, teilten Duschzeiten und Zahnpasta 

und beschwerten uns über das frühe Auf-

stehen. Der Weg zum Messegelände 
dauerte etwa 40 Minuten mit der Bahn. 
Diese Fahrt konnte sehr anstrengend 

werden, vor allem wenn wir wie Sardinen 

in der Dose nebeneinander standen - 
kaum Luft, kaum Bewegung, aber viel 
Gemeinschaft durch das Singen der ver-
schiedensten Lieder in der Bahn.  

Es war eine lustige, intensive Zeit mit 
sehr interessanten Leuten aus verschie-

denen Gemeinden Rostocks und Bad 
Doberan. Wir kannten uns vorher teils 
kaum und trotzdem entstand schnell ei-

ne gewisse Vertrautheit. Man half sich, 
hörte einander zu, tauschte Gedanken 
aus, diskutierte bis spätabends über das 

Gehörte oder einfach nur über Gott und 

die Welt. Diese Gespräche, oft ungeplant 
und irgendwo zwischen zwei Programm-

punkten, waren für mich genauso wichtig 

wie die offiziellen Veranstaltungen.  

Und wenn ich an die flackernde Flamme 
zurückdenke, dann fällt mir ein: Vielleicht 

ist genau dieses Flackern das Zeichen, 
das wir brauchen, kein Zeichen der Unsi-

cherheit, sondern der Bewegung. Ein Fla-
ckern, das zeigt, dass etwas lebt, dass 
etwas reagiert, sich verändert, nicht starr 
bleibt. Vielleicht ist es genau das, was 

wir uns als Kirche, als Gesellschaft, als 
Einzelne bewahren sollten: die Fähigkeit, 
auf den Wind zu reagieren, ohne gleich 
zu erlöschen, inmitten von Strömungen, 
Meinungen, Konflikten - nicht perfekt, 
aber mutig, stark und beherzt.  
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Dienstags 17:00 Uhr 

Luther-St.-Andreas  

Gemeindezentrum  

Singt ihr auch so gern?  

Bei uns lernt ihr etwas u ber eure 

Stimme, wie man es macht, dass es 

zusammen toll  klingt und mit wel-

chen Bewegungen das alles noch viel 

cooler wird.  Kontakt:  

0163-1729927 

rainer-grass@freenet.de 

Ach, und natu rlich lernen wir scho ne Lieder – klar!  

Wir freuen uns u ber alle, die bei uns mitmachen! 

Je mehr wir sind, desto mehr Spaß macht es.  

Sehen wir uns?  
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Familiengottesdienst zum Erntedankfest 2025 

am 05.10.2025 um 10:00 Uhr 

in der Luther-St.-Andreas-Gemeinde  

Wochenspruch: 

"Aller Augen warten auf dich, 

und du gibst ihnen ihre Speise 

zur rechten Zeit.„ 

Psalm 145,15 

Liebe Gemeinde, 
und besonders, liebe Familien,  

wir möchten Sie und Euch 
herzlich zum Erntedank-Gottesdienst  

einladen, der generationsübergreifend für 
Jung bis Alt gestaltet wird 

mit Heiligem Abendmahl, Kinder-
Gottesdienst, Chor, Lutherkids  
... lassen Sie sich überraschen. 

 

Im Anschluss gibt es einen Imbiss (Suppe) 
zur Stärkung.  

 
Danach lädt der Kirchengemeinderat zur Ge-
meindeversammlung ein, bei der wir uns zu 
Ihren Fragen, Wünschen und Ideen zum Ge-

meindeleben austauschen möchten.    

Abgabe der Erntegaben 
Samstag 04.10. 10-12Uhr  oder in der Vorwoche 
Schmücken Sa. ab 10 Uhr    Helfer gesucht!! 
Dazu bitte im Büro melden Tel. 800 24 44 
Herzlichen Dank für Blumen-, Obst- und Gemüsespenden. 
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Pflegeheim Reutershagen, 
Erich-Mühsamstraße 11 
 

09.30 Uhr 31.07.2025 

09.30 Uhr 28.08.2025 

09.30 Uhr 25.09.2025 

09.30 Uhr 30.10.2025 

09.30 Uhr 20.11.2025 

09.30 Uhr 18.12.2025 

 

Seniorenzentrum  
„Am Botanischen Garten“ 
 

15.30 Uhr 30.07.2025 

15.30 Uhr 27.08.2025 

15.30 Uhr 24.09.2025 

15.30 Uhr 29.10.2025 

15.30 Uhr 19.11.2025 

15.30 Uhr 17.12.2025 
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Liebe Leserinnen und Leser,  

wir wünschen frohe und  

entspannte Sommertage. 
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Wohnungssuche 

Hallo liebe Leserinnen und Leser! 

Mein Name ist Christiane, ich singe seit nun fast einem Jahr mit viel Freu-

de im Chor unserer Gemeinde.  

Mit unserem Gemeindebrief verbinde ich viel Gutes, denn durch ihn bin 

ich damals auf unseren Chor aufmerksam geworden. So dachte ich mir, 

vielleicht kann er mir wieder weiterhelfen.  

Ich suche eine kleine Wohnung für mich mit 1-2 Zimmern für eine Warm-

miete bis ca. 500 € in ruhiger Lage. Ein Stellplatz für mein Auto und eine 

Kochnische wären famos, sind aber kein Muss.  

Ich habe eine feste Arbeit als Tierärztin im öffentlichen Dienst, bin ruhig, 

freundlich, ordentlich, Nichtraucherin und habe keine Haustiere.  

Vielleicht haben Sie einen Tipp für mich? Kontakt bitte über das Gemein-

debüro.  

Ich freue mich über jeden Hinweis.  

Mit bestem Gruß, Hoffnung und Danke,  

Christiane Häussner 

Stellenangebot  

Die Luther-St.-Andreas-Gemeinde sucht eine Reinigungskraft für das 

Gemeindehaus und die Kirche auf Minijobbasis.  

Sagen Sie es gerne weiter!  

Rückmeldungen bitte an das Gemeindebüro.  
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28  Gottesdienste im Überblick 

 
Datum Uhrzeit Thema Pastor:in 

03.08.2025 
7. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst Jakob Kühn 

10.08.2025  10:30 Uhr Hanse-Sail-Gottesdienst   

17.08.2025 
9. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst Prof. Müller 

24.08.2025 
10. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-GD Jakob Kühn 

31.08.2025 
11. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Jakob Kühn 

07.09.2025 
12. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst Jakob Kühn 

14.09.2025 
13. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr 
Familiengottesdienst zum 
Schuljahresanfang 

Jakob Kühn 

21.09.2025 
14. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst Prof. Müller 

28.09.2025 
15. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst Prädikant Schulz 

05.10.2025 
Erntedank 

10:00 Uhr 
Familiengottesdienst zum    
Erntedankfest mit Abendmahl 

Jakob Kühn 

12.10.2025 
17. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst Jakob Kühn 

19.10.2025 
18. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-GD Jakob Kühn 

26.10.2025 
19. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst Prädikant Schulz 

31.10.2025  11:00 Uhr Reformationstag Zentral-GD   

09.11.2025  10:00 Uhr Gottesdienst Prädikant Schulz 

16.11.2025  10:00 Uhr Gottesdienst Jakob Kühn 

23.11.2025 
Ewigkeitssonntag  

10:00 Uhr Gottesdienst Jakob Kühn 

30.11.2025 
1. Advent 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-GD  Jakob Kühn 


